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Direftion : Palter £emt-i)<»lï>itt8l|rtttfftt.

®rfdjeint je ®otmer§tag§ uttb Eoftet pet ©emefter gr. 3.60, pet Saljr gt. 7. 20

3nfetate 20 ®t§. per einfpalttge ißetitjeile, bei größeren Slufträgen
entfpredjenben ittnbntt.

litvidf, beet 3. 1910.

griebtid) leben uttb ftcf» Pertragen
«ringt Piet nteijr ein aiö aHe Etagen.

BdH-Cbronik.

©auntefen in gitricf). ®ie
©eftion bel ©autoefenS 1 fjat
in i£)rer ©ißung nom 25. 'gebr.
roieberum 2i ©augefudjen
entfprodjen ; barunter be=

finben fid) 16 Söoljnfjäufer.
©autücfen in ©Sinterttjnr. ®er ©roße ©tabtrat

non SBintertfjur beantragt ber ©emeinbe bie ©euülligung
non 30,000 gr, für eine gurnhalle.

©auwefen in SSkrttjenflein. ®ie ©emeinbeoerfamm-.
tung genehmigte einftimmig ben Umbau bei alten 3Baf<h>

haufeS im Sftarft in ein geuermehrrequifiten=®epot unb
beroilligte ^iefm* ben benötigten Krebit oon gr. 5000. —.

Vergrößerung Der fatijolifdjen .Stirdjc (Solbad).
(Korr.) ®ie cor einigen gafjren neu renooierte Kirche
ermeift fid) burd) bie giemlich raf'dje ©eoölferungigunahme
ati gu Kein. Sieben einem Steubau an anberer ©teile
wirb namentlich Vergrößerung ber Kirdje in ber

Sangirichtung eingehenber ftubiert. S£)aS 21rc£)iteftur=
bureau ©. ©tärlle" in Vor]chad) ift beauftragt roorben,
für biefe Vergrößerung bie iprojettpläne auiguarbeiten.

©aumefen in ©abett. ®er ©emeinberat hat be=

fd)loffen, bie ©rftellung bei -Jfeubauei ber Strintlaube,
bie gemäß ©cßtußnahme ber letgten Drtibürgergemeinbe
fofort abgebrochen merben foil, nach ben ißlänen unb

Vorfcßlägen bei fperrn ißrofeffor ©Iuntfd)Ii in gürich
ber ©emeinbe gu beantragen.

Vene ©cutreglemente. SDie ©emeinbeoerfammlung
fiengburg genehmigte bie oon einer Kommiffion unb
bem ©emeinberate oorgelegte Vauorbnung nebfi ©ebau=

ungiplan.
— S£üe ©emeinbe SRöhlin hat eine Kontmiffion

geroählt, bie ein Vaureglement ausarbeiten folt, melcbeS

bei Sleubauten ber in ftetiger ©ntroicflung unb 2Iui=
beßnung ftel)enben ©emeinbe in ßufunft maßgebenb
fein foil.

giir ein fantonaleS Saöoratoriunt in Sugano hat
ber Steffiner ©roße Vat gr. 90,000 beroiüigt.

®cr ©emeinberat oon ©eliinjona befdjloß ben ©au
eineS ©chlad)ff)aufeS unb einer ©aifabrif, unb
leitete Unterhanblungen mit ber Socarner Vramgefelb
fcßaft ein für bie ©eiterfüfjrung ifjreë VeßeS oon SRinufio
nad) ©ellingona unb 2lnfci)Iuß an bie Siitie ©ellingona=
SJtifor, eoentuell @iubiaSeo=91tagabino.

Umsiedelet.
©Siebereröffnung non îedjniïen unb gadjfdjuien.

gechnifum bei Kantoni Qürid) in 2Bintertf)ur.
gad)fchulen für ©autedjnifer, äftafdjinentechmfer, @leftro=

ted)nifer, ©hemifer, ©eometer, ©ifenbahnbeamte, für
Kunftgeroerbe unb Raubet.

®ai ©ommer-Semefter beginnt am 20. Slpril 1910.

GEfERBEIÜSEO
W1NTERTHUR

^ Organ
für ^

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Herein«.

Unabhängiges

der gesamte« Meisterschaft

Direktion Malter Kenn Hsldinghanfen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 3. März l9I0.

Friedlich leben und sich vertragen
Bringt viel mehr ein als alle Klagen.

vau-eindM.

Bauwesen m Zürich. Die
Sektion des Bauwesens k hat
in ihrer Sitzung vom 25. Febr.
wiederum 21 Baugesuchen
entsprochen; darunter be-

finden sich 16 Wohnhäuser.
Bauwesen in Winterthur. Der Große Stadtrat

von Winterthur beantragt der Gemeinde die Bewilligung
von 66,666 Fr. für eine Turnhalle.

Bauwesen in Werthenstein. Die Gemeindeversamm-.
lung genehmigte einstimmig den Umbau des alten Wasch-
Hauses im Markt in ein Feuerwehrrequisiten-Depo! und

bewilligte hiesür den benötigten Kredit von Fr. 5666. —.

Vergrößerung der katholischen Kirche Goldach.
lKorr.) Die vor einigen Jahren neu renovierte Kirche
erweist sich durch die ziemlich rasche Bevölkerungszunahme
als zu klein. Neben einem Neubau an anderer Stelle
wird namentlich eine Vergrößerung der Kirche in der

Längsrichtung eingehender studiert. Das Architektur-
bureau S. Stärkte' in Rorschach ist beauftragt worden,
für diese Vergrößerung die Projektpläne auszuarbeiten.

Bauwesen in Baden. Der Gemeinderat hat be-

schlössen, die Erstellung des Neubaues der Trinklaube,
die gemäß Schlußnahme der letzten Ortsbürgergemeinde
sofort abgebrochen werden soll, nach den Plänen und

Vorschlägen des Herrn Professor Bluntschli in Zürich
der Gemeinde zu beantragen.

Neue Bauregiemeute. Die Gemeindeversammlung
Lenzburg genehmigte die von einer Kommission und
dem Gemeinderate vorgelegte Bauordnung nebst Bebau-
ungsplan.

— Die Gemeinde Möhlin hat eine Kommission
gewählt, die ein Baureglement ausarbeiten soll, welches
bei Neubauten der in stetiger Entwicklung und Aus-
dehnung stehenden Gemeinde in Zukunft maßgebend
sein soll.

Für ein kantonales Laboratorium in Lugano hat
der Tessiner Große Rat Fr. 96,666 bewilligt.

Der Gemeinderat von Bellinzoua beschloß den Bau
eines Schlachthauses und einer Gassabrik, und
leitete Unterhandlungen mit der Locarner Tramgesell-
schaft ein für die Weiterführung ihres Netzes von Minusio
nach Bellinzoua und Anschluß an die Linie Bellinzoua-
Misor, eventuell Giubiasco-Magadino.

llmchieaeim.
Wiedereröffnung von Techniken und Fachschulen.

Technikum des Kantons Zürich in Winterthur.
Fachschulen für Bautechniker, Maschinentechniker, Elektro-
techniker, Chemiker, Geometer, Eisenbahnbeamte, für
Kunstgewerbe und Handel.

Das Sommer-Semester beginnt am 26. April 1916.
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SlufnahmSprüfung am 18. Slpril. — Slnmelbungen nimmt
bi§ jum 15. iWävs entgegen bte Süreftion be§ ïedjniîumê.

— Att 3tu§fitf)vung be3 Streisfcfjieibens be§ ©chweij.
jfnbuftriebepartements nom 15. SBejember 1908 foil ein
Cur? pr fjeranbilbuttg non ffaupH unb SBanberlehrern
an gewerblichen fyortbilbuttgsfdplen abgehalten roevben.
®ie SBebingungen für bte ffulaffuttg finb folgettbe: 1.

dreijähriger Sefudj einer ©elttnöarfchule ober einer
gleichwertigen ©djutanftalt. 2. Slbgefclploffene ffacl)bitb=
ttttg als 23au= ober 3ftafd)in'entechnifer an einer tecl)-

nifcfjen äftittelfchule, beglaubigt burd) ißorweifung eine§

$ähigleit§jeugniffe3. 3. 3(u§roei§ über praïtifche 93etätig=

ung non minbeftens einem 3af)r. (Stuferbem ift wünfdp
bar bie Slbfolmerung einer Sehrjeit im 23att= ober
SRafchinenfacf)). dauer be§ Cutfes : 1 ffaht. Cur§=
beginn: 20. Slpril 1910. ®a§ ausführliche Programm
ift non ber SDireftion beê ®echnifum§ su beziehen, an
welche auch hie Slnmelbungen unter Beilegung ber ner=
langten 3lu§weife bis ©nbe ffebruar 1910 p richten
ftnb.

93eruf§fd)uIe für SJîeta11 arbeiter in SDBin

terthur. ©egr. 1889. Cehrroerfftätten mit praltifdjem
unb theoretifchem Unterricht. Slbteilungen: a) SJledjanifer;
h) Cleiw unb ©lel'tromechanifer ; c) 33au= ttnb Cttnfri
fd)loffer; d) SJtobellfchreiner ; e) ffortbilbungêîurfe für
Slrbeiter bes ©chloffergemerbes unb ber Sftafchittenbranche.
93eginn be§ neuen ©d)uljahre§ : SRontag, 18. Slpril 1910.

Slnmelbungen p ben Slbteilungen a—il al§ orbent»
liehe ©dpler' mit 3 jähriger Set^eit unb auf?erorbent=
liehe ©dfüler mit minbeften§ einjährigem i|3ra£tifüm finb
bi§ pnt 12. SJtärs fchriftlid) an bie direïtion be§ @e=

wetbemufeumê p richten, wofelbft ©dplptogramme be=

pgen werben tonnen.

Cantonales ïedjnif'um in 93urgborf. jfadp

fd)ulen für ftodp unb ®iefbau=®echnifer, 3Rafd)inen=
unb @leftro=®ed)ttifer, ©Uemifer. ®a§ ©ommerfemefter
1910 beginnt Sltontag ben 18. Slpril unb umfafjt an
allen Slbteilungen bie 1., 3. unb 5. Claffe. ®ie Slttf=

nahmsprüfung finbet ©amêtag ben 16. Slpril ftatt.
Slnmelbungen pr Slufnahme finb bi§ fpäteften§ ben

6. Slpril fchriftlid) ber ®ireftion be§ $ed)nifums einp=
reichen, weldje jebe weitere 3lu§f'unft erteilt.

©cwerblidjcû Ültlbimgömefcn int ©effitt. ©ine
SSolfsWerfammluttg in 93 et litt 5 ona befchtofj, bahnt p
wirfen, öafj eine höhere CunfH unb ©ewerbefdple ge=

fd)affeti werbe.

die Riegelet in ©tttS (©raubünben) ift ant Sftorgen
be§ 1. Sltärj abgebrannt. Weiterer ©d)aben ift nicfjt
entftanben.

Snugefcllfchaft ©iiuggeli 21.=©. ©Ijnr in £iq. Heber
bie llrfadje ber gemelbetett Sluflöfung biefer 93attgefe((=

fdjaft wirb berichtet : ffitt Stooember 1909 würbe mit
©ih in ©Ipr unb mit einem Slf'tienfapital non 250,000
ffr. eine Slftiengefellfdjaft Mint Qroede be§ 3ln!auf§ be§

Creujfpitatareals in ©hur unb ber ©rftetlung non 3Bol)n=

bejro. ®efchäft§häufern auf bem genannten Streal ge=

grünbet. ®te Cattffumme uttb bie 3ahlung§bebingungen
waren nereittbart; bei ber beabfichtigten ffertigtmg ner=

langte jebod) ber 23ertäufer (bie ©pitatoerwaltung). für
ben nichtbephlten Seil ber Cauffumme ©icfperftellung
be§ Caufprei|e§; eê foil norher nicht baoon gefprochen
morben fein. ®er ®erwaltung§rat ber 93augefe(tfcl)aft
„©äuggeii" nerweigerte biefe ©icherftellung ; bie ©enerah
oerfamntluttg befchlo| auf bett Stntrag be§ S3erwaltung§=
rate§ bie ßiquibation. ®ie Slngelegenheit wirb beim @e=

rieht anhängig gemacht werben.

$cv örohenöc Slnsftanb im Saugemcrbe S)eutfch=
lctnb$. fyn ber „ffrantfurtec tefm wir: Sffientt

Glas- und Spiegel-Manufaktur Facetier-, Schleif- und Polierwerke in

Seebach Belege-Anstalt und Aetzerei Kunstglaserei Glasmalerei

tSpiegelglas
Reichhaltiges Lager in sämtlichen Artikeln
der Glasbranche (Hohlglas ausgenommen)

unbelegt
u. belegt
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Aufnahmsprüfung am 18. April. — Anmeldungen nimmt
bis zum 15. März entgegen die Direktion des Technikums.

— In Ausführung des Kreisschreibens des Schweiz.
Industriedepartements vom 15. Dezember 1908 soll ein
Kurs zur Heranbildung von Haupt- und Wanderlehrern
an gewerblichen Fortbildungsschulen abgehalten werden.
Die Bedingungen für die Zulassung sind folgende: 1.

Dreijähriger Besuch einer Sekundärschule oder einer
gleichwertigen Schulanstalt. 2. Abgeschlossene Fachbild-
nng als Bau- oder Maschinentechniker an einer tech-
nischen Mittelschule, beglaubigt durch Vorweisung eines
Fähigkeitszeugnisses. 3. Ausweis über praktische Betätig-
ung von mindestens einem Jahr. (Außerdem ist wünsch-
bar die Absolvierung einer Lehrzeit im Bau- oder
Maschinenfach). Dauer des Kurses: 1 Jahr. Kurs-
beginn: 20. April 1910. Das ausführliche Programm
ist von der Direktion des Technikums zu beziehen, an
welche auch die Anmeldungen unter Beilegung der ver-
langten Ausweise bis Ende Februar 1910 zu richten
sind.

Berufsschule für Metallarbeiter in Win-
terthur. Gegr. 1889. Lehrwerkstätten mit praktischem
und theoretischem Unterricht. Abteilungen: a) Mechaniker;
!») Klein- und Elektromechaniker; e.) Bau- und Kunst-
schlössen; Modellschreiner; o) Fortbildungskurse für
Arbeiter des Schlossergewerbes und der Maschinenbrauche.
Beginn des neuen Schuljahres: Montag, 18. April 1910.

Anmeldungen zu den Abteilungen ll als ordent-
liche Schüler

^ nut 3 jähriger Lehrzeit und außerordent-
liche Schüler mit mindestens einjährigem Praktikum sind
bis zum 12. März schriftlich an die Direktion des Ge-
werbemuseums zu richten, woselbst Schulprogramme be-

zogen werden können.

Kantonales Technikum in Burgdorf. Fach-

schulen für Hoch- und Tiefbau-Techniker, Maschinen-
und Elektro-Techniker, Chemiker. Das Sommersemester
1910 beginnt Montag den 18. April und umfaßt an
allen Abteilungen die 1., 3. und 5. Klasse. Die Auf-
nahmsprüsung findet Samstag den 10. April statt.

Anmeldungen zur Aufnahme sind bis spätestens den
6. April schriftlich der Direktion des Technikums einzu-
reichen, welche jede weitere Auskunft erteilt.

Gewerbliches Bildungswesen im Tessin. Eine
Volksversammlung in Bellinzona beschloß, dahin zu
wirken, daß eine höhere Kunst- und Gewerbeschule ge-

schaffen werde.

Die Ziegelei in Eins (Graubünden) ist am Morgen
des 1. März abgebrannt. Weiterer Schaden ist nicht
entstanden.

Baugesellschaft Gäuggeli A.-G. Chur in Liq. Ueber
die Ursache der gemeldeten Auflösung dieser Baugesell-
schaff wird berichtet: Im November 1909 wurde mit
Sitz in Chur und mit einem Aktienkapital von 250,000
Fr. eine Aktiengesellschaft zum Zwecke des Ankaufs des

Kreuzspitalareals in Chur und der Erstellung von Wohn-
bezw. Geschäftshäusern aus dem genannten Areal ge-

gründet. Die Kaufsumme und die Zahlungsbedingungen
waren vereinbart; bei der beabsichtigten Fertigung ver-
langte jedoch der Verkäufer (die Spitalverwaltung) für
den nichtbezahlten Teil der Kaufsumme Sicherstellung
des Kaufpreises; es soll vorher nicht davon gesprochen
worden sein. Der Verwaltungsrat der Baugesellschaft
„Gäuggeli" verweigerte diese Sicherstellung; die General-
Versammlung beschloß auf den Antrag dès Verwaltungs-
rates die Liquidation. Die Allgelegenheit wird beim Ge-

richt anhängig gemacht werden.

Der drohende Ausstand im Baugewerbe Deutsch-
lands. In der „Frankfurter Zeitung" lesen wir: Wenn

KIk8- unl! 8pikgk!ânàlà Ll fàik!'-, 8clàif- nnlî?g>ikiMà in

8kàk ci Kàgk-àtslt uni! âàm ^ Kunchlnà m Klamàni

lLpieZelZlas
UàtàltiZes in 8âmtlicken Artikeln
âer Olasbrancke angenommen)

unbelebt
u. bàZt
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ïein SBunbet gef(f)ict)t, .fet)t in ®eutfd)Ianb am 1. Slpril
ein 3(r6eitsf'ampf ein, mie mir i£)n biêljer nocî) nicfjt er=
lebt I)aben. ÏBenigftenê t)at bet beutfc£)e â(rbeitgeber=
bunb für ba§ Saugeroetbe bereits erîlârt, fall§ bi§ batjin
feine 93orfct)Iäge nirfjt angenommen feien, mufften feine
SJÎitglieber itjre betriebe fließen, b. t). aussperren. SDa

biefelbe Situation im ^olsgeroerbe beftet)t, mürben
runb^400,000 Arbeiter oon ber SLuSfperrung
betroffen roerben unb minbeftenS 25,000 Se triebe
ft i t t ft e £) e n. ffteben ben unmittelbar ^Beteiligten mürben
meßt nur bie oon ber Sautätigfeit abhängigen ©eroerbe,
mie bie ßtepeleten, Äalfbrenn ereiett, getnentfabrifen itfro.,
fonbevn roeit barüber ßinau§ auch SÎIeingeroerbe unb
ber .iîteinhanbel, befonberê in ben größeren Stäbten
auf§ empfinblicßfie getroffen merben. ïïfth fJrecßt meift
beoßalb bie „®eutfcße Strbeitgeber^Qeiiung" barauf.ßtn,
baß befonberS im tpinblitf auf bie gerabe jetp einfetjenbe
günftigere ^onjunftur bie Scßäbipungen ber ®rroerb§=
tätigfeit ber Sauunternehmer unb bie Oiitcfioirfungen
auf ba§ übrige ©rmerbsleben in ®eut[cl)lanb beifpieltoS
fein mürben. SefonberS ßart mürben inSbefonbere bie
mittleren unb Heineren Setriebe getroffen unb für oiete

oon ihnen mürbe ber 3lu§brud) be§ Kampfes überhaupt
ben fHuin bebeuten. ®a^u fommt bie Orot unb ba§
@Ienb einer mochentangen îtuSfperrung für bie Arbeiter=
fctjaft : benn baß ber Äampf auf beiben Seiten bis jum
Serbluten geführt mürbe, barüber füllte man fiel) in
feinem ber beiben Sager täufeßen. Steht ja für beibe
Steile alles auf bem Spiele.

flus der Praxis - für die Praxis.
NB. ©erlauft, S£a»fdb= uttb SMr&eitdgcfttdîe werben

unter biefe SRubril nicht aufgenommen ; berartige Slnzetgen
gehören in ben Snferatcnteü beë ©latteê. fragen, weiche

„unter ©Ijiffre" erfcß einen follen, wolle. man 20 ®të in
SDtarïen (für gufenbung ber Offerten) beilegen.

Tragen.

1457. SBetdje ©ägerei lann mir marîgefd)nitteneë göfjrem
bolz liefern: 6x130 12/15, 4x130 15/25, 2x130 20/20, 4x330
12/19, 4x200 12/19, 4x330 12/15, 4x200 12/15 Offerten an
Vemp, @d)reinermeifter, Schlieren b. gürid).

1458. Ber erteilt 91uëlunft über bie gahrilation oon
gießet nnb ©atffteinen unb mürbe baë h'eä« nötige SOÎaterial
prüfen? Ber befaßt fid) mit foldjen Heineren SInlagen, eoeutueH
SHentabilitâtëberedjnungen Offerten unter ©hiffre P 1458 an
bie ©jpeb.

1459. Ber liefert abgefperrte Füllungen unb 93tätter,
SUÎeffingoerglafungen, ©djtoffer unb ©efdjläge für ©uffetë unb
©ertitooê in größeren Partien? Offerten mit geidjnungen ober
Sttufter mit ©reiëangabe unter ©hiffre U 1459 an bie ©jpeb.

1460. Ber liefert gute, jmeifdjlafrige, eiferne SSettfteHen
mit ©piralfebermatraßen Offerten an ff. Stent, ©onabuz-

1461. Ber fabriziert @ranitoib=S{?latten Offerten unter
©hiffre W 1461 an bie ©jpeb.

1462. SDBer liefert big @nbe Sluguft b. g. neue SStoftfäffer
für jirla 100,000 Siter? Offerten an ®. 2erd), ©ägerei unb
fpoljbaubtung, ©rünenmatt (Smmental).

1463. SBer liefert ffarbroaren an nid)t organifierteë, grö>
fiereë 9Jlalergefd)äft? Offerten unter ©hiffre W 1463 an bie ©jpb.

1464. SBer liefert Sanbleim? Offerten per 100 Sîg. unter
©hiffre P 1464 an bie ©ppeb.

1465. SBer Hätte eine gebraudjte, aber nod) in gutem gm
ftanbe fid) befinbenbe Setonmifdjmafcljine mit ganbbetrieb zu oer»
laufen, ober roer tjätte eine neue ©rfinbmtg oon obigen 3Jtafd)inen
(aber nur leicht, gut zum transportieren)? Offerten an ©ottlieb
51nbreë, ©augefdj'äft, SBpnau (Sern).

1466. SBer liefert ©udjenbillen in ®iden oon 40, 45, 50,
75 unb 105 mm, trocfetie, grüne, gebämpft unb ungebätnpft?
Offerten unter ©hiffre F 1466 an bie ©jpeb.

1.467. könnte mir jemaub mitteilen, roie eine ßolzbämpferei
Zwed'mäfsig einzurichten ift? Offerten unter ©hiffre S 1467 an |

bie (Sjpeb! I

1468. SBer liefert ©tablbanb für Straftbetriebe alê ©rfah
oon Seberriemen? ©tgnett fid) ©tablbanb and) für 91rbeitë= ;

mafd)inen, als ®ret)bünfe, §obel= unb ©d)leifmafd)inen rc. ©efl.
Offerten unter ©hiffre M 1468 an bie ©jpeb.

1.469. SBer liefert SPÎeffingfdjrauben unb oerfenlte 5Uleffing=
nieten? gft nicht in gürid) ein ©pezialgefdjäft?

1470. 9luf roeldje SHrt roirb Hartholz (@id)en, ©rien rc.j
fchöner unb fäuberer gefehlt, oermittelft zweier Sîebtmeffer auf ber
horizontalen Sehlmafchine ober auf ber SEifdjfräfe mit f^räfenfopf?

1471. SBer ift Steferant oon ganz bürren SBeijibud)ew
brettern, Ia. Oualitat, in bioerfen ®iden? Offerten unter ©hiffic
B 1471 an bie ©£peb.

1472. SBelcheS ift bie befte nnb einfad)fte SPtethobe um
fdjreU trodeneä ^olz z« erhatten, meldjeS nicht mehr fdjwinbet?
Sampf zur Söerfügung.

1473. S8raud)e für eine SEran§port=9lnlage mit 2 SBagen
einen obern SBremsberg mit 2 ©djeiben unb SBremëoorrichtung.
SBo finb foldje, eoentueü gebrauchte, oorrätig? 2:1)0"'. ©treiff,
med). SBerlftätte, ©djwanben (®Iaru§).

1474. SBer liefert befäumte Särdjenbretter oon gefunber
Oualitat, 20—50 mm ftarl, 20—40 cm breit? ©efl. Offerten
unter ©hiffre Z 1474 an bie @£peb.

1475. SBer liefert SBärmtifdje mit ©djublaben für gotelë,
burd) warmeS SBaffer oom £>erb auë gewärmt, unb wo lann man
foldje im SBetrieb fefjen?

1476. SBeldje SDletallwarenfabril ober Sütetallßiefjerei über^
nimmt bie gabritation eine§ guten SJlaffenartifelê? Offerten
unter ©hiffre Z 1476 an bie ©ppeb.

1477. §abe einen einfachen, prattifd)en SMpparat erfunben.
SBeldje med;. SBerlftätte würbe felben in grögeren Sßoften fabrF
Zieren? Offerten unter ©hiffre H 1477 an bie ©fpeb.

1478. ©ibt eg ftait SUtörtel ein wetterbeftänbigeS ïUiaterial
Zum Sluëfugen oon ffirftziegeln

1479. SBer liefert Settwarenartilel, polierte §anbtud)=
ftänber, runbe unb ooale 2ifd)e, ©piegel in oerfdjiebeneu ©rohen
unb 91rten, ferner 91rtilel oaffenb in SDtöbelhanblung zum SBieber»

oerfauf in inbuftrieHer Drtfchaft auf bem 2anbe? Offerten unter
©hiffre R 1479 an bie @£peb.

1480. SBer liefert fftautfdjul unb Stiebemittel mit ©arantie
auf Sanbfägerotlen Offerten an 311b. ©rütter, med), ©djreinerei,
fHoggwil (Sern).

1481. Ber liefert ®ad)latten, 28/55 mm unb 35/50 mm
unb zu welchem Sßreife ber SDleter? ©efl. Offerten unter ©hiffre
M 1481 an bie ©ppeb.

1482. Ber liefert ®ad)latten in Bagenlabung unb welche
©tärle

1483 a. Ber hatte eine gebrauchte 931ed)abbiegemafd)ine,
2 m lang, billig abzugeben? b. Ber hätte folibe ©ufirohr-
fdjneiblluppen oon >/2—2" billig z" oerlaufen? c. Ber h«t
einen leicht oerläuflid)en, gewinnbriugenben 9(rtitet in Sîommiffion
abzugeben? Offerten unter ©hiffre B 1483 an bie ©ppeb.

1484. Ber Ijättc einen ©enzinntotor, 3—5 HP, mietweife
abzugeben? Offerten unter ©hiffre H 1484 an bie ©jpeb.

1485. Bo bezieht man Sünturfteine oon fdjöner, grüner
gmrbe in gröberen Omantitäten unb z« roeldjem Sßreig ah Stormal-
bahu=@tation? ©efl. Offerten unter ©hiffre B 1485 an bie ©fpb.

1486. Betdje girma liefert runbe ©laëftahe oon 3 bië
4 cm ®urdpneffer unb Z'H" 2 m Sänge?
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kein Wunder geschieht, setzt in Deutschland am 1, April
ein Arbeitskampf ein, wie wir ihn bisher noch nicht er-
lebt haben. Wenigstens hat der deutsche Arbeitgeber-
bund für das Baugewerbe bereits erklärt, falls bis dahin
seine Vorschläge nicht angenommen seien, müßten seine

Mitglieder ihre Betriebe schließen, d, h, aussperren. Da
dieselbe Situation im Holzgewerbe besteht, würden
rund^400,000 Arbeiter von der Aussperrung
betroffen werden und mindestens 25,000 Betriebe
stillstehen. Neben den unmittelbar Beteiligten würden
nicht nur die von der Bautätigkeit abhängigen Gewerbe,
wie die Ziegeleien, Kalkbrennereien, Zementfabriken usw.,
sondern weit darüber hinaus auch das Kleingewerbe und
der Kleinhandel, besonders in den größeren Städten
aufs empfindlichste getroffen werden. Mit Recht weist
deshalb die „Deutsche Arbeitgeber-Zeitung" daraus. hin,
daß besonders im Hinblick auf die gerade jetzt einsetzende
günstigere Konjunktur die Schädigungen der Erwerbs-
täligkeit der Bauunternehmer und die Rückwirkungen
auf das übrige Erwerbsleben in Deutschland beispiellos
sein würden. Besonders hart würden insbesondere die
mittleren und kleineren Betriebe getroffen und für viele
von ihnen würde der Ausbruch des Kampfes überhaupt
den Ruin bedeuten. Dazu kommt die Not und das
Elend einer wochenlangen Aussperrung für die Arbeiter-
schastf denn daß der Kampf auf beiden Seiten bis zum
Verbluten geführt würde, darüber sollte man sich in
keinem der beiden Lager täuschen. Steht ja für beide
Teile alles auf dem Spiele.

A«; tier?rsxi§ - M Sie fffaà.
M. Verkaufs-, Tausch- und 'Arbeitsgcsuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen

fragen.
1437. Welche Sägerei kann mir markgeschnittenes Föhren-

holz liefern: 6x130 12/15, 4xl30 15/25, 2x130 20/20, 4x330
12/19, 4x200 12/19, 4x330 12/15, 4x200 12/15? Offerten an
Lemp, Schreinermeister, Schlieren b. Zürich.

1438. Wer erteilt Auskunft über die Fabrikation von
Ziegel und Backsteinen und würde das hiezu nötige Material
prüfen? Wer befaßt sich mit solchen kleineren Anlagen, eventuell
Rentabilitätsberechnungen? Offerten unter Chiffre 1458 an
die Exved.

143V. Wer liefert abgesperrte Füllungen und Blätter,
Messingverglasungen, Schlösser und Beschläge für Buffets und
Vertikovs in größeren Partien? Offerten mit Zeichnungen oder
Muster mit Preisangabe unter Chiffre C 1459 an die Exped.

146V. Wer liefert gute, zweischläfrige, eiserne Bettstellen
mit Spiralfedermatratzen? Offerten an F. Item, Bonaduz.

1461. Wer fabriziert Granitoid-Platten? Offerten unter
Chiffre XV 1461 an die Exped.

1462 Wer liefert bis Ende August d. I. neue Mostfässer
für zirka 100,000 Liter? Offerten an G. Lerch, Sägerei und
Holzhandlung, Grünenmatt (Emmental).

14611. Wer liefert Farbwaren an nicht organisiertes, grö-
ßeres Malergeschäst? Offerten unter Chiffre XV 1463 an die Expd.

1464. Wer liefert Landleim? Offerten per 100 Kg. unter
Chiffre 1464 an die Exped.

1463. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch in gutem Zu-
stände sich befindende Betonmischmaschine mit Handbetrieb zu ver-
kaufen, oder wer hätte eine neue Erfindung von obigen Maschinen
laber nur leicht, gut zum transportieren)? Offerten an Gottlieb
Andres, Baugeschäft, Wynau (Bern).

1466. Wer liefert Buchendillen in Dicken von 40, 45, 50,
75 und 105 ww, trockene, grüne, gedämpft und ungedämpft?
Offerten unter Chiffre 1466 an die Exped.

1467. Könnte mir jemand mitteilen, wie eine Holzdämpferei
zweckmäßig einzurichten ist? Offerten unter Chiffre 8 1467 an
die Expedj j

1468. Wer liefert Stahlband für Kraftbetriebe als Ersatz
von Lederriemen? Eignen sich Stahlband auch für Arbeits- j

Maschinen, als Drehbänke, Hobel- und Schleifmaschinen zc. Gest.
Offerten unter Chiffre Hl 1468 an die Exped.

146Ä. Wer liefert Mcssingschrauben und versenkte Messing-
nieten? Ist nicht in Zürich ein Spezialgeschäft?

147V. Auf welche Art wird Hartholz (Eichen, Erlen zc.)

schöner und säuberer gekehlt, vermittelst zweier Kehlmesser auf der
horizontalen Kehlmaschine oder auf der Tischfräse mit Fräsenkopf?

1471. Wer ist Lieferant von ganz dürren Weißbuchen-
brettern, Is. Qualität, in diversen Dicken? Offerten unter Chiffre
ö 1471 an die Exped.

1472 Welches ist die beste und einfachste Methode um
schnell trockenes Holz zu erhalten, welches nicht mehr schwindet?
Dampf zur Verfügung.

147 t Branche für eine Transport-Anlage mit 2 Wagen
einen obern Bremsberg mit 2 Scheiben und Bremsvorrichtung.
Wo sind solche, eventuell gebrauchte, vorrätig? Thom. Streifs,
mech. Werkstätte, Schwanden (Glarus).

1474. Wer liefert besäumte Lärchenbretter von gesunder
Qualität, 20—50 mm stark, 20—40 om breit? Gefl. Offerten
unter Chiffre X 1474 an die Exped.

1473. Wer liefert Wärmtische mit Schubladen für Hotels,
durch warmes Wasser vom Herd aus gewärmt, und wo kann man
solche im Betrieb sehen?

1476 Welche Metallwarenfabrik oder Metallgießerei über-
nimmt die Fabrikation eines guten Massenartikels? Offerten
unter Chiffre Kl 1476 an die Exped.

1477. Habe einen einfachen, praktischen Apparat erfunden.
Welche mech. Werkstätte würde selben in größeren Posten fabri-
zieren? Offerten unter Chiffre II 1477 an die Exped.

1478. Gibt es statt Mörtel ein wetterbeständiges Material
zunl Ausfugen von Firstziegeln?

147V. Wer liefert Bettwarenartikel, polierte Handtuch-
ständer, runde und ovale Tische, Spiegel in verschiedenen Größen
und Arten, ferner Artikel passend in Möbelhandlung zum Wieder-
verkauf in industrieller Ortschaft auf dem Lande? Offerten unter
Chiffre H 1479 an die Exped.

148V. Wer liefert Kautschuk und Klebemittel mit Garantie
auf Bandsägerollen? Offerten an Alb. Grütter, mech. Schreinerei,
Roggwil (Bern).

1481. Wer liefert Dachlatten, 28/55 wm und 35/50 mm
und zu welchem Preise der Meter? Gefl. Offerten unter Chiffre
iVl 1481 an die Exped.

1482. Wer liefert Dachlatten in Wagenladung und welche
Stärke?

14811». Wer hätte eine gebrauchte Blechabbiegemaschinc,
2 m lang, billig abzugeben? i>. Wer hätte solide Gußrohr-
schneidkluppen von fis—2" billig zu verkaufen? e. Wer hat
einen leicht verkäuflichen, gewinnbringenden Artikel in Kommission
abzugeben? Offerten unter Chiffre L 1483 an die Exped.

1484. Wer hätte einen Benzinmotor, 3—5 11?, mietweise
abzugeben? Offerten unter Chiffre II 1484 an die Exped.

1483. Wo bezieht man Natursteine von schöner, grüner
Farbe in größeren Quantitäten und zu welchem Preis ab Normal-
bahn-Stalion? Gefl. Offerten unter Chiffre L 1485 an die Expd.

1486. Welche Firma liefert runde Glasstäbe von 3 bis
4 am Durchmesser und zirka 2 m Länge?
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